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Arbeitnehmerin/Arbeitnehmer (Familienname, Vorname)

Geburtsdatum Geburtsort Staatsangehörigkeit

Angaben zur Antragstellerin/zum Antragsteller

Anschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort)

Rentenversicherungsnummer (12stellig)

Aufenthaltsstatus

Aufenthalts- 
erlaubnis*

Aufenthalts- 
gestattung**

Aussetzung 
der Abschiebung***

beantragt am erteilt am

gültig bis Rechtsgrundlage der Aufenthaltserlaubnis

Datum Unterschrift der Antragstellerin/des Antragstellers

Angaben zum Betrieb

Name des Betriebes

Anschrift des Betriebes (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort)

Ansprechpartner (Name) Telefon Telefax E-Mail-Adresse

Fortsetzung der bisherigen Beschäftigung****

ja, beschäftigt seit nein

Ort/Gebiet der Beschäftigung Art der auszuübenden Beschäftigung

Es wird hiermit bestätigt, dass die Arbeitnehmerin/der Arbeitnehmer entsprechend der anliegenden 
Stellenbeschreibung beschäftigt werden soll.

Datum Firmenstempel und Unterschrift der Arbeitgeberin/des Arbeitgebers

Betriebsnummer (8stellig)
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Arbeitnehmerin/Arbeitnehmer (Familienname, Vorname)

Geburtsdatum Geburtsort Staatsangehörigkeit

Stellenbeschreibung

Berufsbezeichnung

Stellenbeschreibung (Fachrichtung, Funktionsbereich, Branchen, Produkte; bitte ggf. auf gesondertem Blatt fortsetzen)

Kenntnisse, Fertigkeiten, Erfahrungen

ja, Klasse

Führerschein erforderlich?

nein

Qualifikation

ohne Ausbildung Ausbildung als/zur/zum

Fachschule Hoch-/Fachhochschule Sonstige:

Arbeitszeit

Vollzeit –  Std./Woche

Teilzeit –  Std./Woche

geringfügige Beschäftigung, 
mit einer monatlichen Höchststundenzahl 
von  Stunden.

Bei Teilzeit und geringfügiger Beschäftigung  
detaillierte Angaben zur Arbeitszeit und Arbeitszeit- 
verteilung (unbedingt erforderlich)

von  Uhr bis  UhrMontag
von  Uhr bis  UhrDienstag
von  Uhr bis  UhrMittwoch
von  Uhr bis  UhrDonnerstag
von  Uhr bis  UhrFreitag
von  Uhr bis  UhrSamstag
von  Uhr bis  UhrSonntag

Um Leistungsmissbrauch bzw. illegale Beschäftigung 
zu vermeiden, sind allgemeine Angaben zur Arbeitszeit 
nicht zulässig  (z. B. auf Abruf; nach Bedarf; 10–12 Std. 
pro Woche; oder 40 Std. im Monat).

Voraussichtliche Dauer der Beschäftigung

unbefristet befristet bis

Stelle zu besetzen

ab sofort ab

Lohn/Gehalt lt. Arbeitsvertrag – Das Nettogehalt muss auf ein Bankkonto überwiesen werden –

stündlich 
in Höhe von  EUR brutto

monatlich 
in Höhe von  EUR brutto

zusätzlich geldwerte Zuwendungen 
in Höhe von  EUR brutto

gemäß Tarifvertrag ortsübliche Bezahlung

Sind Sie bereit, bevorrecht. Arbeitnehmer einzustellen?

ja nein (ausführl. Begründung auf gesondertem Blatt)

Welche Art der Bewerbung wünschen Sie?

schriftlich telefonisch persönlich

Ich bin damit einverstanden, dass mein Stellenangebot unter www.arbeitsagentur.de veröffentlicht wird

mit Namen und Anschrift des Arbeitgebers anonym (Chiffre) nein

Mir/Uns ist bekannt, das der Arbeitgeber, bei dem die Ausländerin/der Ausländer beschäftigt werden soll, der dafür  
eine Zustimmung benötigt, der Bundesagentur für Arbeit Auskunft über Arbeitsentgelt, Arbeitszeiten und sonstige  
Arbeitsbedingungen zu erteilen hat (§ 39 Absatz 2 Satz 3 Aufenthaltsgesetz).

Es wird bestätigt, dass die Arbeitnehmerin/der Arbeitnehmer entsprechend der anliegenden Stellenbeschreibung 
beschäftigt werden soll.

Mir/Uns ist bekannt, dass diese Stellenbeschreibung an Dritte (Kommune, Arbeitsgemeinschaft nach SGB II) zur  
Suche nach bevorrechtigten Bewerberinnen/Bewerbern weitergegeben wird.

Firmenstempel und Unterschrift der Arbeitgeberin/des ArbeitgebersDatum Betriebsnummer



Zur Ergänzung eines Antrags auf Erteilung, Ver- 
längerung oder Änderung eines Aufenthaltstitels, 
der zu einer zustimmungspflichtigen Beschäftigung 
oder betrieblichen Aus-/Weiterbildung berechtigen 
soll, können Ausländer/Arbeitgeber bereits gegen- 
über der Ausländerbehörde Angaben zur künftigen 
Tätigkeit machen. Rechtsgrundlage sind die §§ 17, 
18, 39 AufenthG. 
  
Auf Unionsbürger, Staatsangehörige der Schweiz 
und Ausländer aus Drittstaaten, die eine Beschäfti- 
gung auf der Grundlage einer zwischenstaatlichen 
Vereinbarung aufnehmen wollen (z. B. Werksver- 
tragsarbeitnehmer, Gastarbeitnehmer; vgl. §§ 39–41 
BeschV) findet das Zustimmungsverfahren, für das 
dieser Vordruck verwendet wird, keine Anwendung. 
  
Der Vordruck besteht aus 2 Seiten. Die persönlichen 
Angaben in der Kopfzeile und die Angaben zur An- 
tragstellerin/zum Antragsteller sind vom Arbeitneh- 
mer auszufüllen und zu unterschreiben. Die Anga- 
ben zum Betrieb und die Stellenbeschreibung sind 
vom Arbeitgeber auszufüllen und auf jeder Seite zu 
unterschreiben. 

* Eine vor dem 01.01.2005 erteilte unbefristete 
Aufenthaltserlaubnis oder Aufenthaltsberechti- 
gung gilt nach diesem Zeitpunkt als Niederlas- 
sungserlaubnis, die übrigen Aufenthaltsgeneh- 
migungen (Bewilligung, Befugnis, befristete Er- 
laubnis) gelten als Aufenthaltserlaubnisse fort, 
jeweils entsprechend dem ihrer Erteilung zu 
Grunde liegenden Aufenthaltszweck und Sach- 
verhalt (§ 101 AufenthG).

** Asylbewerber, die sich seit einem Jahr gestattet 
im Bundesgebiet aufhalten (§ 61 Abs. 2 AsylVfG).

*** Geduldete Ausländer, die sich seit einem Jahr 
erlaubt, geduldet oder gestattet im Bundesge-
biet aufhalten (§ 60a AufenthG, § 10 BeschVerfV).

**** Eine Fortsetzung der bisherigen Beschäftigung 
liegt auch vor, wenn die Antragstellerin/der An- 
tragsteller zu geänderten Arbeitsbedingungen 
weiterbeschäftigt werden soll.

Ausfüllhinweise für den Arbeitgeber zum Vordruck „Ausländerbeschäftigung“

Hinweise für Arbeitgeber gemäß § 13 Beschäftigungsverfahrensverordnung

Auszug aus dem Gesetz über den Aufenthalt, die 
Erwerbstätigkeit und die Integration von Auslän-
dern im Bundesgebiet (Aufenthaltsgesetz) 
  
§ 39 – Zustimmung zur Ausländerbeschäftigung 
  
1. … 
  
2. Die Bundesagentur für Arbeit kann der Erteilung  

einer Aufenthaltserlaubnis zur Ausübung einer 
Beschäftigung nach § 18 zustimmen, wenn 
1.) a.) sich durch die Beschäftigung von Auslän- 

dern nachteilige Auswirkungen auf den Ar-
beitsmarkt, insbesondere hinsichtlich der 
Beschäftigungsstruktur, der Regionen und 
der Wirtschaftszweige, nicht ergeben. 

b.) für die Beschäftigung deutsche Arbeitneh- 
mer sowie Ausländer, die diesen hinsicht-
lich der Arbeitsaufnahme rechtlich gleich-
gestellt sind oder andere Ausländer, die 
nach dem Recht der Europäischen Union 
einen Anspruch auf vorrangigen Zugang 
zum Arbeitsmarkt haben, nicht zur Verfü-
gung stehen oder 

2.) sie durch die Prüfung nach Satz 1 Nr. 1 Buch- 
stabe a und b für einzelne Berufsgruppen oder 
für einzelne Wirtschaftszweige festgestellt hat, 
dass die Besetzung der offenen Stellen mit 
ausländischen Bewerbern arbeitsmarkt- und 
integrationspolitisch verantwortbar ist. 

Und der Ausländer nicht zu ungünstigeren Arbeits-
bedingungen als vergleichbare deutsche Arbeitneh-
mer beschäftigt wird. Für die Beschäftigung stehen 
deutsche Arbeitnehmer und diesen gleichgestellte 
Ausländer auch dann zur Verfügung, wenn sie nur 
mit Förderung der Agentur für Arbeit vermittelt 
werden können.  
  
Der Arbeitgeber, bei dem ein Ausländer beschäftigt 
werden soll, der dafür eine Zustimmung benötigt, 
hat der Bundesagentur für Arbeit Auskunft über 
Arbeitsentgelt, Arbeitszeiten und sonstige Arbeits-
bedingungen zu erteilen. 
  
  
Auszug aus dem Sozialgesetzbuch Drittes Buch – 
Arbeitsförderung (SGB III) 
  
§ 404 – Bußgeldvorschriften 
  
(2) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder  

fahrlässig 
1.) bis 4.) … 
5.) entgegen § 39 Abs. 2 Satz 3 des Aufenthalts- 

gesetzes eine Auskunft nicht richtig erteilt. 
  

(3) Die Ordnungswidrigkeit kann in den Fällen des  
Absatzes 2 Nr. 5 mit einer Geldbuße bis zu 
dreißigtausend Euro geahndet werden. 

 








	Formular
	Ausfüllhinweise für den Arbeitgeber
	Musterformular in englisch

Stadt Düsseldorf
33/3/900 – 09.2010
Arbeitnehmerin/Arbeitnehmer (Familienname, Vorname)
Geburtsdatum
Geburtsort
Staatsangehörigkeit
Angaben zur Antragstellerin/zum Antragsteller
Anschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort)
Rentenversicherungsnummer (12stellig)
Aufenthaltsstatus
Aufenthalts-
erlaubnis*
Aufenthalts-
gestattung**
Aussetzung
der Abschiebung***
beantragt am
erteilt am
gültig bis
Rechtsgrundlage der Aufenthaltserlaubnis
Datum
Unterschrift der Antragstellerin/des Antragstellers
Angaben zum Betrieb
Name des Betriebes
Anschrift des Betriebes (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort)
Ansprechpartner (Name)
Telefon
Telefax
E-Mail-Adresse
Fortsetzung der bisherigen Beschäftigung****
ja, beschäftigt seit
nein
Ort/Gebiet der Beschäftigung
Art der auszuübenden Beschäftigung
Es wird hiermit bestätigt, dass die Arbeitnehmerin/der Arbeitnehmer entsprechend der anliegenden Stellenbeschreibung beschäftigt werden soll.
Datum
Firmenstempel und Unterschrift der Arbeitgeberin/des Arbeitgebers
Betriebsnummer (8stellig)
Stadt Düsseldorf
33/3/900 – 09.2010
Arbeitnehmerin/Arbeitnehmer (Familienname, Vorname)
Geburtsdatum
Geburtsort
Staatsangehörigkeit
Stellenbeschreibung
Berufsbezeichnung
Stellenbeschreibung (Fachrichtung, Funktionsbereich, Branchen, Produkte; bitte ggf. auf gesondertem Blatt fortsetzen)
Kenntnisse, Fertigkeiten, Erfahrungen
ja, Klasse
Führerschein erforderlich?
nein
Qualifikation
ohne Ausbildung
Ausbildung als/zur/zum
Fachschule
Hoch-/Fachhochschule
Sonstige:
Arbeitszeit
Vollzeit –
 Std./Woche
Teilzeit –
 Std./Woche
geringfügige Beschäftigung,
mit einer monatlichen Höchststundenzahl
von
 Stunden.
Bei Teilzeit und geringfügiger Beschäftigung 
detaillierte Angaben zur Arbeitszeit und Arbeitszeit-
verteilung (unbedingt erforderlich)
von
bis
Montag
von
bis
Dienstag
von
bis
Mittwoch
von
bis
Donnerstag
von
bis
Freitag
von
bis
Samstag
von
bis
Sonntag
Um Leistungsmissbrauch bzw. illegale Beschäftigung zu vermeiden, sind allgemeine Angaben zur Arbeitszeit nicht zulässig  (z. B. auf Abruf; nach Bedarf; 10–12 Std. pro Woche; oder 40 Std. im Monat).
Voraussichtliche Dauer der Beschäftigung
unbefristet
befristet bis
Stelle zu besetzen
ab sofort
ab
Lohn/Gehalt lt. Arbeitsvertrag – Das Nettogehalt muss auf ein Bankkonto überwiesen werden –
stündlich
in Höhe von
 EUR brutto
monatlich
in Höhe von
 EUR brutto
zusätzlich geldwerte Zuwendungen
in Höhe von
 EUR brutto
gemäß Tarifvertrag
ortsübliche Bezahlung
Sind Sie bereit, bevorrecht. Arbeitnehmer einzustellen?
ja
nein (ausführl. Begründung auf gesondertem Blatt)
Welche Art der Bewerbung wünschen Sie?
schriftlich
telefonisch
persönlich
Ich bin damit einverstanden, dass mein Stellenangebot unter www.arbeitsagentur.de veröffentlicht wird
mit Namen und Anschrift des Arbeitgebers
anonym (Chiffre)
nein
Mir/Uns ist bekannt, das der Arbeitgeber, bei dem die Ausländerin/der Ausländer beschäftigt werden soll, der dafür 
eine Zustimmung benötigt, der Bundesagentur für Arbeit Auskunft über Arbeitsentgelt, Arbeitszeiten und sonstige 
Arbeitsbedingungen zu erteilen hat (§ 39 Absatz 2 Satz 3 Aufenthaltsgesetz).
Es wird bestätigt, dass die Arbeitnehmerin/der Arbeitnehmer entsprechend der anliegenden Stellenbeschreibung
beschäftigt werden soll.
Mir/Uns ist bekannt, dass diese Stellenbeschreibung an Dritte (Kommune, Arbeitsgemeinschaft nach SGB II) zur 
Suche nach bevorrechtigten Bewerberinnen/Bewerbern weitergegeben wird.
Firmenstempel und Unterschrift der Arbeitgeberin/des Arbeitgebers
Datum
Betriebsnummer
Zur Ergänzung eines Antrags auf Erteilung, Ver-
längerung oder Änderung eines Aufenthaltstitels, der zu einer zustimmungspflichtigen Beschäftigung oder betrieblichen Aus-/Weiterbildung berechtigen soll, können Ausländer/Arbeitgeber bereits gegen-
über der Ausländerbehörde Angaben zur künftigen Tätigkeit machen. Rechtsgrundlage sind die §§ 17, 18, 39 AufenthG.
 
Auf Unionsbürger, Staatsangehörige der Schweiz und Ausländer aus Drittstaaten, die eine Beschäfti-
gung auf der Grundlage einer zwischenstaatlichen Vereinbarung aufnehmen wollen (z. B. Werksver-
tragsarbeitnehmer, Gastarbeitnehmer; vgl. §§ 39–41 BeschV) findet das Zustimmungsverfahren, für das dieser Vordruck verwendet wird, keine Anwendung.
 
Der Vordruck besteht aus 2 Seiten. Die persönlichen Angaben in der Kopfzeile und die Angaben zur An-
tragstellerin/zum Antragsteller sind vom Arbeitneh-
mer auszufüllen und zu unterschreiben. Die Anga-
ben zum Betrieb und die Stellenbeschreibung sind vom Arbeitgeber auszufüllen und auf jeder Seite zu unterschreiben. 
*
Eine vor dem 01.01.2005 erteilte unbefristete Aufenthaltserlaubnis oder Aufenthaltsberechti-
gung gilt nach diesem Zeitpunkt als Niederlas-
sungserlaubnis, die übrigen Aufenthaltsgeneh-
migungen (Bewilligung, Befugnis, befristete Er-
laubnis) gelten als Aufenthaltserlaubnisse fort, jeweils entsprechend dem ihrer Erteilung zu Grunde liegenden Aufenthaltszweck und Sach-
verhalt (§ 101 AufenthG).
**
Asylbewerber, die sich seit einem Jahr gestattet im Bundesgebiet aufhalten (§ 61 Abs. 2 AsylVfG).
***
Geduldete Ausländer, die sich seit einem Jahr erlaubt, geduldet oder gestattet im Bundesge-biet aufhalten (§ 60a AufenthG, § 10 BeschVerfV).
****
Eine Fortsetzung der bisherigen Beschäftigung liegt auch vor, wenn die Antragstellerin/der An-
tragsteller zu geänderten Arbeitsbedingungen weiterbeschäftigt werden soll.
Ausfüllhinweise für den Arbeitgeber zum Vordruck „Ausländerbeschäftigung“
Hinweise für Arbeitgeber gemäß § 13 Beschäftigungsverfahrensverordnung
Auszug aus dem Gesetz über den Aufenthalt, die Erwerbstätigkeit und die Integration von Auslän-dern im Bundesgebiet (Aufenthaltsgesetz)
 
§ 39 – Zustimmung zur Ausländerbeschäftigung
 
1. …
 
2. Die Bundesagentur für Arbeit kann der Erteilung 
einer Aufenthaltserlaubnis zur Ausübung einer Beschäftigung nach § 18 zustimmen, wenn
1.) a.) sich durch die Beschäftigung von Auslän-
dern nachteilige Auswirkungen auf den Ar-beitsmarkt, insbesondere hinsichtlich der Beschäftigungsstruktur, der Regionen und der Wirtschaftszweige, nicht ergeben.
b.) für die Beschäftigung deutsche Arbeitneh-
mer sowie Ausländer, die diesen hinsicht-lich der Arbeitsaufnahme rechtlich gleich-gestellt sind oder andere Ausländer, die nach dem Recht der Europäischen Union einen Anspruch auf vorrangigen Zugang zum Arbeitsmarkt haben, nicht zur Verfü-gung stehen oder
2.) sie durch die Prüfung nach Satz 1 Nr. 1 Buch-
stabe a und b für einzelne Berufsgruppen oder für einzelne Wirtschaftszweige festgestellt hat, dass die Besetzung der offenen Stellen mit ausländischen Bewerbern arbeitsmarkt- und integrationspolitisch verantwortbar ist. 
Und der Ausländer nicht zu ungünstigeren Arbeits-bedingungen als vergleichbare deutsche Arbeitneh-mer beschäftigt wird. Für die Beschäftigung stehen deutsche Arbeitnehmer und diesen gleichgestellte Ausländer auch dann zur Verfügung, wenn sie nur mit Förderung der Agentur für Arbeit vermittelt werden können. 
 
Der Arbeitgeber, bei dem ein Ausländer beschäftigt werden soll, der dafür eine Zustimmung benötigt, hat der Bundesagentur für Arbeit Auskunft über Arbeitsentgelt, Arbeitszeiten und sonstige Arbeits-bedingungen zu erteilen.
 
 
Auszug aus dem Sozialgesetzbuch Drittes Buch – Arbeitsförderung (SGB III)
 
§ 404 – Bußgeldvorschriften
 
(2) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder 
fahrlässig
1.) bis 4.) …
5.) entgegen § 39 Abs. 2 Satz 3 des Aufenthalts-
gesetzes eine Auskunft nicht richtig erteilt.
 
(3) Die Ordnungswidrigkeit kann in den Fällen des 
Absatzes 2 Nr. 5 mit einer Geldbuße bis zu dreißigtausend Euro geahndet werden.
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